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NEUES JAHR, NEUES GLÜCK (JANUAR)

Anders, als es vorher war,
wird’s gewiss in diesem … Jahr.
Neues Jahr heißt neues Glück,
ich schau nach vorne, nicht … zurück!

Und so denk ich froh und munter:
Meine Pfunde müssen … runter!
Die Wohnung soll jetzt immer glänzen,
den Sport, den werd ich nicht mehr … schwänzen.

Und, soweit ich sagen kann,
fängt das neue Jahr gut … an.
Zum Frühstück aß ich Vollkornbrot
mit Haferkleie und mit … Schrot.

Zum Mittagessen Obst allein,
da wird die Waage glücklich … sein.
Heut Abend treffe ich den Karl,
doch gehn wir nicht in ein … Lokal.

Anstatt zu essen und zu saufen,
treffen wir uns heut zum … Laufen!
Durch den Wald läuft Karl dann mit,
so werden wir gemeinsam … fit.
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Vorher saug ich noch das Haus,
räum die Spülmaschine … aus.
Hab dabei jetzt schon geschwitzt.
Die Wohnung blinkt, die Wohnung … blitzt!

Karl steht klingelnd vor der Tür:
„Komm schon, laufen wollen … wir!“
Doch ich bin müde, kann nicht mehr.
Das Putzen hat erschöpft mich … sehr.

Karl fragt: „Hast du denn vergessen,
vor dem Laufen was zu … essen?
Denn dazu braucht es ganz schön Kraft,
da reicht nicht nur Orangen…saft!“

Anstatt dann durch den Wald zu laufen,
gehn wir was zu essen … kaufen.
Ehrlich muss ich’s euch verraten:
Es gibt leck’ren Schweine…braten!

Der wird gut gelaunt gegessen,
und das Laufen ist vergessen.
Morgen ist noch Zeit für Pflicht.
Auch aufgeräumt wird heute … nicht!
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HEILIGE DREI KÖNIGE (JANUAR)

Es kommen, wie im letzten Jahr,
genau am sechsten … Januar,
drei Kinder, fein zurechtgemacht.
Gaben ha’m sie nicht … gebracht.

„Können wir ’ne Spende haben?“
Das ist’s, was sie mich jetzt … fragen!
„Um Gutes in der Welt zu tun.
Helfen Sie uns dabei … nun?“

Kaspar, Melchior, Balthasar:
Die drei Könige sind … da.
Es ist klar, dass ich nachseh:
Ich hol schnell mein Porte…monnaie.

Dumm ist nur, ich hab nichts mehr,
das Portemonnaie ist leider … leer.
Die Kinder gucken mich stumm an,
ich sag, dass ich nichts geben … kann.

Sie müssen nicht lang überlegen,
ich krieg trotzdem einen … Segen.
„Sie können ja wohl nichts dafür.“
Mit Kreide wird markiert die … Tür.
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Trotzdem frag ich voller Kummer
schnell nach der Spendenkonto…nummer.
Und zum Glück haben die drei
auch ein Kärtchen mit … dabei!

Das ist wirklich sehr gescheit,
spenden kann man jeder…zeit!
Und kaum sind sie weggegangen,
hab ich auch schon ange…fangen.

Habe in die Unterlagen
alles sorgsam einge…tragen.
Verwendungszweck? Hier trag ich ein:
Eine Spende soll es … sein.

Das Papier zurechtgeknickt,
und dann wird es abge…schickt.
Ich merke, wenn man so was tut,
fühlt man sich danach sehr … gut.
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WEIHNACHTSLIEDER (DEZEMBER)

Wie Weihnachten in jedem Jahr

trifft sich heut die Kinder…schar,

um gemeinsam zu besingen,

dass die Glocken süßer … klingen.

Sie schnattern und sie überlegen,

welche Lieder sie be…wegen.

Lange müssen sie nicht ringen,

wissen, was sie heute … singen.

Dass das Christkind auch schon wieder

fährt auf unsre Erde … nieder,

dass das Herz vor Freude lacht

und das Tor wird aufge…macht.

Sie singen auch, es kann nicht schaden,

dass das Schiff ist hoch … beladen.

Dass, bevor sie’s Kind empfing,

Maria durch die Dornen … ging.

Dass die Hirten, Männer, Frau’n

kamen, alles anzu…schaun.

Dass, wenn alle Lichter brennen,

den lieben Heiland wir er…kennen.
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Was sie sonst wohl noch so „sungen“?

Dass ein Ros ist einst ent…sprungen!

Dass, wenn alle Engel singen,

ihre Herzen fröhlich … springen.

Kummer braucht’s nicht und nicht Harm,

die Kinder singen sich schnell … warm,

damit in ihrem Kinderleben

morgen wird’s was Schönes … geben.

Dass sie sich zum Herrn bekennen

und die Lichter fröhlich … brennen.

Dass die Kinder kommen all

hin zum Jesus in den … Stall.

Dass als Mädchen und als Bübchen

sie öffnen liebend gern die … Stübchen.

Dann gehen spät die Lieder aus

und sie gehen froh nach … Haus!
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…

Diese Vorlese-
Geschichten zum Mitreimen machen 
einfach Spaß. 

Mit viel Humor beschreibt Natali Mallek in ihren Lücken-Geschichten
ganz alltägliche Erlebnisse rund um die vier Jahreszeiten. 
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werden.
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